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NEPAL
22.10. - 08.11.2008

TREKKING- UND KULTURREISE
Kathmandu – Pokhara - Annapurna-Trek

Wer träumt nicht davon das Himalaya-Gebirge – gewaltigstes Bergmassiv unserer Erde – einmal mit eigenen 
Augen zu sehen? Wir erleben das Königreich Nepal von seiner schönsten und spektakulärsten Seite  und tauchen 
ein in die kulturelle Vielfalt des Kathamndu-Tales.
Zu Fuß und mit dem Rad erkunden wir die Königsstädte Patan und Baktapur bevor wir mit dem Bus in den Westen 
des Landes - nach Pokhara - reisen. 
Von Pokhara, dem von herrlichen Bergen umgebenen Ausgangs- und Endpunkt unserer Trekkingtour, geht es 
endlich hinein in die einmalige Himalaya-Bergwelt. Unsere Wanderung auf alten Karawanenwegen und durch 
tropische Bergwälder bringt uns dem Himalaya etwas näher. Am Fuß des Annapurna erleben wir die bezaubernde 
Ursprünglichkeit der Gurung-Dörfer. Üppige Vegetation, blühende Sträucher, immer wieder buddhistische 
Chörten, Reisterrassen - und darüber die gewaltige Bergkulisse von Annapurna und Machapuchare. Grandiose 
Ausblicke auf die Sieben- und Achttausender der Annapurna werden uns begeistern. Für viele Nepalkenner ist 
dies die schönste Trekking-Route Nepals. 
Die Tour führt durch verschiedene Klima und Vegetationszonen, von einer subtropischen, fruchtbaren Landschaft 
im niederen Hügelland bis zum Fuße mächtiger Eisberge. Ziel ist das einzigartige „Annapurna Sanctuary“ und 
Annapurna-Basislager in 4.100 m Höhe. Um einen etwa 10 km weiten Kessel reihen sich majestätische Bergriesen: 
Annapurna I (8.091 m), Hiunchuli (6.441 m), Annapurna-Süd (7.219 m) sowie Machhapuchare (6.993 m) und weitere 
vergletscherte 7.000er. Dieser Rundblick ist einzigartig und wird uns noch lange begeistern. Der Rückweg führt 
zunächst durch die Schlucht des Modi Khola, dann durch wunderschöne Bergdörfer und nochmals durch 
Rhododendron-Dschungel zurück nach Pokhara. Hier lassen wir die Reise ausklingen bevor wir zurück nach 
Kathmandu fahren und den Rückflug antreten.

Reiseverlauf: 

1. Tag: Anreise
Linienflug von Deutschland nach Kathmandu, (Umsteigeflug, da es von Europa aus keine Direktflüge nach Nepal gibt). 

2. Tag: Kathmandu
Ankunft in Kathmandu und Transfer zum Hotel in Kathmandu. Vor dem Abendessen können wir evtl. noch einen kleinen 
Spaziergang in der Nähe des Hotels unternehmen.
Übernachtung im Hotel 

3. Tag: Swayambunath - Bodnath
Heute besuchen wir die wichtigsten Sehenswürdigkeiten im Kathmandutal. Zunächst 
steigen wir hinauf nach Swayambunath. Der vergoldete Stupa mit den „Augen 
Buddhas" ist von vielen Chörten umgeben und gilt als eine der ältesten Stupa-Anlagen 
der Welt.
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Eine herrliche Aussicht über das ganze Tal bietet diese im Westen Kathmandus gelegene Stätte, wegen der vielen hier 
lebenden Rhesusaffen auch als Affentempel bezeichnet. 
Weiter geht es nun nach Bodnath, dem religiösen Zentrum der in Nepal lebenden Tibeter. Hier erhebt sich die größte 
Stupa-Anlage des Landes, über deren Terrasse wir „im Uhrzeigersinn" pilgern. Der gesamte Bereich um den 40 m hohen 
Stupa mit vielen Buddhastatuen, Nischen mit Gebetsmühlen und ansehnlichen neuen Klosteranlagen vermittelt viel 
Atmosphäre. Am Nachmittag kehren wir in unser Hotel zurück und haben den Rest des Tages frei zu letzten 
Vorbereitungen für unser Trekking.
Übernachtung im Hotel 

4. Tag: Fahrt nach Pokhara
Eine 7- bis 8-stündige Fahrt im Kleinbus trennt uns vom 205 km entfernten 
Pokhara. Wir überqueren den Thankot-Pass (1.500 m), bevor es in Serpentinen 
hinab ins Trisuli-Tal geht. Unterwegs sind bei gutem Wetter in der Ferne die 
schneeweißen Bergketten von Ganesh, Manaslu und Annapurna zu erkennen, 
im Vordergrund wechseln Dörfer und Terrassenfelder einander ab. Nachmittags 
treffen wir in Pokhara ein und beziehen unsere Hotelzimmer. 
Fahrzeit: 7-8h; Fahrstrecke: 205km; Übernachtung im Hotel 

5. bis 15. Tag: Trekkingtour zum Annapurna Sancuary
Diese Trekkingtour zum Annapurna Sanctuary bietet in wenigen Tagen eine bezaubernde 
Kombination von verschiedensten Vegetationsstufen, wunderschönen Dörfern und wirklich 
hautnahen Bergblicken – die Route gilt als eine der schönsten. Die schönen und typischen Dörfer 
der Gurung und Tamang sowie ihre Kultur und Religion - im Tiefland dominiert der Hinduismus, in 
den oberen Zonen der Buddhismus - sind ebenso eindrucksvoll wie die Reisterrassen, Wälder, 
Gletscher und Berge.  Zu Beginn gehen wir durch Bambus- und Rhododendrenwälder. Wasserfälle 
und Bäche begleiten den Weg, der immer ein gut zu begehender Pfad ist. Wir wandern durch steile, 
mit unzähligen Reisterrassen kultivierte Hänge vom Dorf zu Dorf. Je höher wir steigen, desto 
schöner wird die Aussicht auf die Berge. 

Zum Greifen nah erhebt sich aus den üppig grünen Hügeln der Machapuchare, das «Matterhorn 
Nepals». Zu seiner Linken stehen der majestätische Eisriese Annapurna und seine Trabanten. Im 
Schatten dieser Berge geht es einen Tag lang durch dichte Bambuswälder entlang der Modi Khola-
Schlucht hinauf, bis sich nach Hinko das Tal langsam wieder öffnet. Vorbei am 3800 m hohe Machapuchare Base Camp 
gelangen wir immer höher und erreichen bald den Höhepunkt der Tour - das »Sanctuary«, ein Platz mit 360 Grad 
Panorama auf die Schneeberge des Annapurna und des heiligen Berges Machapuchare. Zum Sonnenaufgang hoffen wir 
auf farbenprächtige Lichtspiele. Nach den vielfältigen Eindrücken nehmen wir Abschied vom Herzstück der Annapurna und 
wandern auf bekanntem Weg zurück in die enge Schlucht des Modi Khola und in weiteren drei Tagen auf einem anderen 
Weg zurück zum Ausgangsort. Wir werden abgeholt und mit dem Bus nach Pokhara zum Hotel gebracht.

Anmerkung zur Tour: Der Tourverlauf ist so angelegt, dass bei 
Krankheit, Verletzung oder anderen Gründen 
es möglich ist zwischen dem 4. und 7. Tag die 
Tour zu unterbrechen und sich danach wieder 
der Gruppe anzuschließen. 

Anforderungen: Normale Kondition, mittlere Wanderungen mit 
leichtem Tagesrucksack. Keine alpine 
Erfahrung nötig. Das Hauptgepäck wird von 
Trägern getragen. 

Gehzeiten: 4-7h in Höhen zwischen 1.300 m und 4.100 m;
Übernachtungen: In einfachen Teehäusern in Meerbettzimmern (Einzelzimmer nicht möglich)

16. Tag: Pokhara nach Kathmandu. 
Wir gelangen in 7 - 8 Std. im Kleinbus wieder nach Kathmandu. Hotelübernachtung in Kathmandu.

17./18. Tag: Kathmandu – Rückflug nach Deutschland
Dieser letzte Tag steht zur freien Verfügung. Möglich ist die Besichtigung der 
historischen Altstadt von Kathmandu. Rund um den alten Königspalast 
Hanuman Dhoka sind Dutzende von Hindu-Tempeln zu sehen; harmonisch 
wirken das warme Rostrot der Ziegeln und die reich mit Schnitzarbeiten 
verzierten Balken aus braunschwarzem Salbaumholz. 
Vorbei am größten und ältesten Tempel der Stadt, der Taleju-Pagode, 
bummeln wir durch belebte Bazarstraßen nach Norden ins Einkaufsviertel 
Thamel und können dort letzte Besorgungen erledigen, bevor wir zum Hotel 
zurückkehren. Am frühen Abend werden wir zum Flugplatz gebracht und 
fliegen von Kathmandu zurück nach Deutschland. Ankunft am 18. Tag.








